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Ein Mann von Format f Delegierte der VIDUG (Verband inter¬
nationaler Diebe und Gauner) legen am
Grabe Ivar Kreugers einen Kranz weisser
Rosen nieder.

HIIHI 5STCK.I.ÎO
Was nicht jeder weiß

nämlich wie in der Schweiz Präsidenten

gewählt werden.

(aus einer Wiener Zeitung)

«In der Schweiz wechseln die
Bundesräte der einzelnen Kantone in
vorgeschriebener Reihenfolge beim Vorsitz

des Bundesrates ab und werden
automatisch in diesem Amt von ihren
Kollegen bestätigt. Entsprechend der
nationalen Zusammensetzung der

Schweizer Bevölkerung wechseln je

ein Deutscher, ein Franzose, ein

Schweizer und ein Italiener beim Vorsitz

des Bundesrates ab.»
Ein Schweizer kommt also doch

gelegentlich auch dran. Das ist tröstlich!
P. Sch.

Aus der Schule
Lehrerin: «Warum wird's uns im

Frühling immer so leicht ums Herz?»

Marieli: «Weil wir da keine
Unterkleider mehr tragen müssen».
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